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1. Vertrauen und Akzeptanz schaffen 
Der NABU Thüringen möchte, noch ehe der erste Wolf in Thüringen gesichtet 
wird, die Bevölkerung für einen bewussten Umgang mit dem Wolf sensibilisieren.  
 
Der Wolf darf nicht als Feind oder Konkurrent gesehen werden, sondern als 
Bereicherung und als ein Anzeichen für funktionierende Naturräume. Der Mensch 
muss begreifen, dass der Wolf ein Wildtier ist und sich dementsprechend 
verhalten. Nur so ist eine Koexistenz von Mensch und großem Beutegreifer in 
einer modernen Kulturlandschaft möglich.  
 
Der NABU Thüringen setzt sich dafür ein, dass Informationen zum Wolf ungefiltert 
der Bevölkerung, Jägern, Landwirten und Behörden zugänglich gemacht werden.  
Ziel ist es, den oft geschürten Vorurteilen mit Fachwissen zu begegnen und eine 
sachliche Diskussion anzuregen. 
 
Umsetzten möchte dies der NABU Thüringen mit einem Internetauftritt mit 
Informationen zum Umgang mit Wölfen, Broschüren und verschiedenen 
Bildungsveranstaltungen. Außerdem werden NABU-Wolfsbotschafter gesucht und 
geschult, die als wichtige Ansprechpartner für die Menschen vor Ort agieren. 
 
Des weiteren wird die Thüringer Landesregierung aufgefordert, Maßnahmen für 
ein konfliktfreies Miteinander von Wolf und Mensch zu fördern und frühzeitig einen 
geeigneten Wolfmanagementplan für Thüringen zu erstellen.  Besonders sensibel 
ist hier  mit dem Thema „Verlust von Nutztieren“ umzugehen. Entschädigungen 
sind so zu gestalten, dass sie vom Geschädigten auch als gerecht empfunden 
werden. 
 
2. Sicherung von Wolflebensräumen für die Zukunft 
Wölfe benötigen ruhige Rückzugsgebiete, in denen sie ihren Nachwuchs 
aufziehen können. Der NABU Thüringen setzt sich für ein Netz großräumiger 
Schutzgebiete als konfliktarme Rückzugsräume für Wölfe ein. Außerdem wendet 
er sich gegen zusätzliche Zerschneidungen geeigneter Lebensräume für Wölfe 
und andere große Tiere, wie z. B. Luchs und fordert den zusätzlichen Bau von 
Querungshilfen. Im NABU-Bundeswildwegeplan wurden die für Thüringen 
wichtigsten Querungshilfen des vordringlichsten Bedarfs vor allem in den 
Bereichen von A4 und A9 herausgearbeitet.  
 
3. Einwanderung beobachten und begleiten 
Sobald der Wolf in Thüringen auftaucht, wird der NABU Thüringen dazu beitragen, 
wichtige Erkenntnisse über Verhalten und Lebensweise von Wölfen in Thüringen 
zu beschaffen. Wolfsichtungen können an den NABU Thüringen gemeldet werden. 
Die Daten werden erfasst, dokumentiert und an die in der Region und bundes- wie 
europaweit arbeitenden Wissenschaftler weitergeleitet.  
 
 


